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GZ.: A 8 – 743/2009-44   Graz,  
Augartenkino KIZ,   Finanz-, Beteiligungs- und 
Investitionsförderung;   Liegenschaftsausschuss: 
haushaltsplanmäßige Vorsorge für   BerichterstatterIn: 
€ 300.000,-- in der AOG 2009    
   .......................................... 
    
  

B e r i c h t  
an den 

G e m e i n d e r a t  
 
 
Die Weiterexistenz des KIZ (bisher auf dem alten Standort Grazbachgasse/Friedrichgasse) 
war durch einen Rechtsstreit bedroht. 
 
Nunmehr liegt ein Vereinbarungsentwurf vor, der zwischen der SOB Bauträger GmbH. und 
dem Augartenkino KIZ abgeschlossen werden soll: 
 

• Demnach  soll das KIZ zwar vom jetzigen Standort ausziehen, jedoch künftig am 
Standort des jetzigen Royal Kinos weiter betrieben werden. 

 
• Für den Umzug und die Adaptierung des KIZ in das Royal Kino ist laut 

Verhandlungen der GBG mit dem KIZ und dem Bauträger SOB eine 
Investitionsförderung der Stadt Graz von € 300.000,-- erforderlich. Bedingung für 
Überweisung dieser Summe wäre die endgültige Einigung zwischen 
KIZ/SOB/Kolping und GBG, die die Abwicklung des Umzuges durchführen sollen.  

 
 
 
Finanzierung: 
 
Mit GRB.v.25.6.2009, A8-6073/2009-25, wurde der Informationsbericht „Mittelfristige 
Finanzplanung – AOG-Programm 2011-2015“ zur Kenntnis genommen. Das vorliegende 
Projekt ist Teil dieses Programms bzw. der darin enthaltenen Summe für das Ressort von 
Stadtrat Univ. Doz. DI Dr. Rüsch. Aufgrund der Dringlichkeit soll dieses Projekt in das Jahr 
2009 vorgezogen werden. 
  
 

 
Der Finanz-, Beteiligungs- und Liegenschaftsausschuss stellt den  
 

Antrag, 
 
der Gemeinderat wolle gemäß § 95 Abs 1 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, LGBl 
130/1967 idF LGBl 41/2008 beschließen: 
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In der AOG des Voranschlages 2009 werden die neue Fiposse 
 
 
5.37100.775000 „Kap. Transferzahlungen an Unternehmungen“ 
   (Anordnungsbefugnis: A8) 
 
 
6.37100.346000  „Investitionsdarlehen von Kreditinstituten“ 
   (Anordnungsbefugnis: A8) 
 
 
mit je € 300.000,-- geschaffen. 
 
 
Der Bearbeiter:  Der Abteilungsvorstand: 
 
 
     (Kicker)     (Mag. Dr. Kamper) 

 
 

Der Finanzreferent 
 

 
(Stadtrat Univ. Doz. DI. Dr. Gerhard Rüsch) 

 
 
Angenommen in der Sitzung des Finanz-, Beteiligungs- und Liegenschaftsausschusses  
 
 

am ............................... 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 


